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Die nachfolgenden Seiten wurden mit Hilfe des Literaturverwaltungsprogramms Citavi und Word 

erstellt. Hierfür wurde der Zitationsstil „IEEE Editorial (German)“ in Citavi verwendet. 

Das Literaturverzeichnis enthält je ein Beispiel für eine Monografie, einen Zeitschriftenaufsatz, einen 

Beitrag aus einem Sammelwerk und eine Internetseite.  

Hochschulbibliothek, M. Bruno, 04.08.2023 
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Das ist ein indirektes Zitat [1]. Es folgt ein weiteres indirektes Zitat [2, S. 37]. 

 

Abbildung 1: KI-unterstützter Schadenprozess [3, S. 253] 

„Das ist ein direktes Zitat.“ [4, S. 432] Hinzu kommt das nächste indirekte Zitat [1]. „Das ist ein direktes 

Zitat aus einem Beitrag in einem Sammelwerk.“ [3, S. 245] Das ist ein indirektes Zitat aus einem 

Zeitschriftenartikel [4, S. 434]. 
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